Er zog aber seine Straße fröhlich!


Apg. 8,39








Wie gut, wenn einer


wirklich so empfinden


und seine Straße 


fröhlich ziehen kann!


So einer findet 


Worte, die verbinden,


so einem schließen


andre noch sich an!





So einer hat ein Ziel,


der Sinn des Lebens


ist offenbart; 


er kennt den Pfad nach Haus.


So einer fühlt:


Kein Tag ist je vergebens


und nichts vergeudet,


gibst du selbst dich aus.





Zwar wird so einer


nicht auf Rosen gehen,


vielmehr sind manche


Wege dornenvoll.


Doch kriegt er Kraft


und Mut zu widerstehen,


und weiß im Herzen,


wie er gehen soll. -





Wo kommt es er?


Aus Glauben und Vertrauen!


Du weißt es fest:


Es geht ein Helfer mit!


Auf allen Wegen


darfst du darauf bauen:


Er hält in Freude


und im Leiden Schritt!





Und bist du schwach,


dann wird dich einer tragen,


und noch im Schwersten


bist du nicht allein!


In deinen Zweifeln,


deinen bangen Fragen,


wird immer einer


dir zur Seite sein.        
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